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Ukraine ergreift zwei chinesische
Staatsbürger im russischen Militär

Ukrainische Truppen haben zwei chinesische Staatsbürger
gefangen genommen, die in der russischen Armee

kämpften. Präsident Zelensky fordert eine Reaktion Chinas
auf diese Entwicklungen.

Kiew, Ukraine – Zwei chinesische Staatsbürger, die in der
russischen Armee kämpfen, wurden im Osten Ukrainas
gefangen genommen, teilte der ukrainische Präsident
Wolodymyr Selenskyj am Dienstag mit.

Details der Gefangennahme

Selenskyj berichtete, dass die ukrainischen Streitkräfte im
Donbass die persönlichen Dokumente, Bankkarten und Daten
der beiden chinesischen Staatsbürger sichergestellt haben.

Erklärung des Präsidenten

„Wir haben Informationen, dass es in den Einheiten des
Besatzers weitaus mehr chinesische Staatsbürger gibt als nur
zwei. Wir ermitteln nun alle Fakten“, so Selenskyj in einem
Beitrag auf Telegram. „Ich habe den Minister für Auswärtige
Angelegenheiten der Ukraine angewiesen, umgehend Kontakt zu
Peking aufzunehmen und zu klären, wie China auf diese
Situation reagieren wird.“

Reaktion auf die russischen Handlungen

Selenskyj fügte hinzu: „Russlands Einbindung Chinas in diesen

https://www.cnn.com/world/europe/ukraine


Krieg in Europa, direkt oder indirekt, ist ein klares Signal dafür,
dass Putin alles tun wird, um den Krieg nicht zu beenden. Er
sucht nach Wegen, um den Kampf fortzusetzen.“ Der
ukrainische Präsident forderte zudem die Verbündeten in den
USA und Europa dazu auf, gegen diese Entwicklungen zu
protestieren.

Unklarheiten zu den chinesischen
Staatsbürgern

Es ist unklar, ob es sich bei den gefangenen Chinesen um
Soldaten oder Freiwillige handelt. CNN hat das chinesische
Außenministerium um eine Stellungnahme gebeten.

Chinas Unterstützung für Russland

Chinas Unterstützung für Russland hat sich in den letzten Jahren
erheblich verstärkt. Laut hochrangigen Beamten der Biden-
Administration hat China Russland dabei geholfen, seine
Verteidigungsindustrie auszubauen, während das Land seinen
Krieg gegen die Ukraine fortsetzt. Dazu zählen erhebliche
Mengen an Werkzeugmaschinen, Drohnen- und Turbojetmotoren
sowie Technologien für cruise Missiles, Mikroelectronik und
Nitrozellulose, die Russland zur Herstellung von Treibmittel für
Waffen verwendet.

Russlands Beziehungen zu Nordkorea

Darüber hinaus hat Russland seine militärische Beziehung zu
Nordkorea im letzten Jahr erheblich gestärkt. Die beiden Länder
unterzeichneten ein gegenseitiges Verteidigungsabkommen,
und Pjöngjang entsandte Truppen, um für Moskau im Ukraine-
Krieg zu kämpfen. Im Januar haben ukrainische Streitkräfte in
der Region Kursk zwei nordkoreanische Soldaten gefangen
genommen.

Diese Geschichte entwickelt sich weiter und wird aktualisiert.



Details

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at
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